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Jahreshauptversammlung

der Freiwilligen Feuerwehr Aurach
41 Einsätze –

darunter schwere Verkehrsunfälle
auf der Autobahn

Die Zahl der Alarmierungen und die Schwere der
Unfälle, zu denen die Freiwillige Feuerwehr
Aurach im vergangenen Jahr ausrückenmusste,
bezeichnete KommandantMichael Rieber in der
Hauptversammlung als „heftig“. Insgesamt sei-
en es 41 Einsätze, davon je 16 Brandfälle und
Technische Hilfeleistungen (THL) bei Unfällen,
bei Hochwasser und Sturm sowie sieben Sicher-
heitswachen und zwei Fehlalarme gewesen. Ei-
ne besondere Herausforderung hätten an die
Floriansjünger zwei Lkw-Auffahrunfälle auf der
A 6 mit je einer eingeklemmten Person gestellt.
Bei Wiedersbach sei man zu einem großflächi-
gen Ackerbrand, in Leutershausen zum Löschen
einer brennenden Trocknungsanlage sowie in
Windshofen zur Bekämpfung eines Scheunen-
brandes gerufen worden. „Sehr aufschluss-
reich“ sei für die Ortswehr ein „Großeinsatz“ zu-
sammen mit den Wehren der Gesamtgemeinde
im Rahmen der Brandschutzwoche auf einem
landwirtschaftlichen Anwesen in Vehlberg ge-
wesen. 27 Dienstleistende hätten die Leistungs-
prüfung „Löscheinsatz“ in den Stufen eins bis
sechs erfolgreich absolviert. Bernd Bohrer habe
außerdem den Atemschutz- und Stefan Leis den
Motorsägen-Lehrgang durchlaufen sowie Mar-
kus Pfahler die Feuerwehrschule Würzburg be-
sucht. Sieben Wehrleute aus Aurach nähmen
derzeit an der modularen Truppausbildung
(MTA) zusammen mit Feuerwehrlern aus Wein-
berg, Windshofen und Elbersroth teil. Lobend
erwähnte der Kommandant, dass sich der
Übungsbesuch verbessert habe. Für heuer, fuhr
Rieber fort, stünden unter anderem die Einfüh-

rung des Digitalfunks ab 1. März und die Leis-
tungsprüfung THL auf dem Plan. Der aktiven
Auracher Feuerwehr gehörten momentan
40 Männer, elf Frauen und 19 Jugendliche an.
Wie Jugendwartin Nicole Göttler erläuterte, sei-
en in 2014 vier Anwärter in die aktiveWehr über-
getreten und zwei Neuaufnahmen zu verzeich-
nen gewesen. Neben den zahlreichen Übungen,
bei denen das Löschen oder der Einsatz des
Hebekissens geprobt worden seien, habe man
auch Spielabende abgehalten und am Weih-
nachtsmarkt mitgeholfen.
Vorsitzender Josef Rank erinnerte an die gut
besuchte Josefifeier, an die gelungene Ausflugs-
fahrt nach Sinsheim sowie an den „super gelau-
fenen“ Weihnachtsmarkt. Im laufenden Jahr
seien am 21. März die Josefifeier, am 27. Juni das
Pavillonsfest, am 5. Juli die Teilnahme am Feuer-
wehrjubiläum inWildenholz und am 2. August in
Aichau sowie am 12. Juli am Fest des Musikver-
eins Neunstetten ins Auge gefasst.
Einen Gewinn von rund 1000 Euro konnte Kassiere-
rin Katharina Rieber vermelden. 1200 Euro habe die
Gemeindeals Zuschüsseund fürBeschaffungenge-
geben. Revisor Rainer Gedon bescheinigte ihr eine
„einwandfreie Führung“ der Finanzgeschäfte. Auf
seinen Antrag hin erteilten die Anwesenden der
Vorstandschaft einmütig die Entlastung.
Die Berichte hätten die hervorragende Arbeit der
Auracher Wehrleute, sei es bei den Einsätzen auf
der Autobahn, bei Bränden oder Sturmschäden
gewesen, unterstrichen, sagte Bürgermeister
Manfred Merz in seinem Grußwort und er sprach
allen für die Einsatzbereitschaft seinen Dank aus.
Es sei gut zu wissen, so Merz, dass es Helferinnen
und Helfer für jegliche Notlage gebe. Er lobte die
beachtlicheMannschaftsstärkeunddassdankdes
Nachwuchses der Fortbestand gesichert sei.
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Die Gemeinde trage ihren Teil
dazu bei, indem sie in notwendige

Ausrüstung investiere.
Kreisbrandmeisterin (KBM) Carola

Güntner-Hoppe und KBM Albert Binder
sprachen denWehrleuten für die geleiste-
ten Dienste zumWohle der Allgemeinheit
ihre Anerkennung aus.
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst
wurdeMarkus Rieber geehrt. Bürgermeis-
ter Manfred Merz händigte ihm die Ur-
kunde des Freistaates Bayern aus und
dankte ihm für das ehrenamtlich Geleiste-
te mit einem Weinpräsent. KBM Albert
Binder nannte den Jubilar, der sich zusätz-
lich als Atemschutzträger engagiere, als
Vorbild für den Nachwuchs und heftete

ihm als Anerkennung das Ehrenzeichen in
Silber an. Zu den weiteren Gratulanten
zählten KBM Carola Güntner-Hoppe, Vor-
sitzender Josef Rank sowie Kommandant
Michael Rieber und Stellvertreter Hart-
mut Tremml. Ebenfalls ein Vierteljahrhun-
dert leistet Gerätewart Gerhard Engel-
hardt aktiven Feuerwehrdienst. Da er
nicht anwesend war wird ihm die Ehrung
nachgereicht, wie es hieß.
Unter Sonstiges wurde angesprochen,
dass die Modulare Truppausbildung sei-
tens der Führungskräfte besser koordi-
niert werden müsste und dass auch die
Alarmierung verbesserungswürdig sei,
wofür sich KBM Binder auch einsetzen
wolle.

Das Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) Bau-
jahr 1978 der Freiwilligen Feuerwehr Au-
rach ist in die Jahre gekommen und soll
durch einen neuenGerätewagen Logistik 1
(GW-Log-1) ersetzt werden. In der jüngs-
ten Hauptversammlung informierte stell-
vertretender Kommandant Hartmut
Tremml die Anwesenden über den aktuel-
len Stand hinsichtlich der Beschaffung.
Der eigens hierfür gegründete Ausschuss
hat sich laut Tremml nach verschiedenen
Besichtigungen von Fahrzeugtypen da-
hingehend geeinigt, dass der Gerätewa-
gen die Farbe Rot erhalten, vier Atem-
schutzgeräte fest eingebaut undein Licht-

mast angebracht werden solle. Damit das
Fahrzeug mit dem Feuerwehrführer-
schein gesteuert werden könne, dürfe
das maximale Gesamtgewicht von 7,5
Tonnen nicht überschritten werden. Als
Beladung seien Rollwägen für die Trag-
kraftspritze, für Gerätschaften zur Ölbe-
kämpfung und für Wasserschäden sowie
für den Angriffstrupp und zwei Gitterbo-
xen vorgesehen. ZusätzlichwollemanGe-
genstände zur Verkehrsabsicherung, ein
Spineboard (Kunststoffbrett mit Trage-
griffen) und eine Rettungsplattform mit-
führen. Kürzlich sei die Ausschreibung sei-
tens der Gemeinde gestartet worden. Im

März/April sei laut stellvertretendem
Kommandanten die Bewertung der An-
gebote und dann am 30. April deren Vor-
lage im Gemeinderat vorgesehen. Die
Lieferzeit für das Fahrgestell beziffer-
te er mit etwa neun Wochen und für
den Ausbau des Fahrzeugsmüssten
weitere sechs Monate gerechnet
werden. Somit könnte die Fahr-
zeugübergabe im Januar 2016
erfolgen, erklärte Tremml.
Text/Foto:
Werner Wenk

Verkauf des gemeindlichen Anwesens
Weinberger Straße 24 (ehemaliges Arzthaus)
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.01.2015 beschlossen,
das ehemalige Arzthaus in der Weinberger Straße 24, Aurach,
zu verkaufen. Kaufinteressenten können sich wegen weiterer
Auskünfte oder zur Vereinbarung eines Besichtigungstermins
bei Frau Nenning (Tel. 09804 915413, E-Mail: rosemarie.nen-
ning@aurach.de) melden. Für das Anwesen liegt ein Wertgut-
achten vor, das bei der Gemeindeverwaltung eingesehen wer-
den kann. Kaufgebote können noch bis 31.03.2015 bei der
Gemeinde schriftlich abgegeben werden.

Amtliche Bekanntmachungen
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Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Aurach

Markus Rieber

Auracher Feuerwehr soll einen Gerätewagen Logistik erhalten

Herzlichen
Glückwunsch

Seinen 80. Geburtstag
feierte am 22. Februar 2015

Herr Josef Gedon
aus Aurach.

Erster Bürgermeister
Manfred Merz überbrachte

die Glückwünsche
der Gemeinde.
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Wasserversorgung/Entwässerung
Wichtige Hinweise an alle Haushalte!
Die Jahresabrechnungen liegen vor. Bei deren Durchsicht fällt
auf, dass bei einzelnen Grundstücken sehr geringe Wasserab-
nahmemengen vorliegen. Den Trinkwasserverbrauch zu mini-
mieren ist grundsätzlich richtig, allerdings ist die Funktionsfähig-
keit und Qualität der Versorgung auch von einer gewissen Ab-
nahmemenge abhängig, das gilt besonders an Grundstücken mit
langen Leitungszuführungen.
Im Sinne der Gebührengerechtigkeit mögen bitte die nachfol-
genden Hinweise verstanden werden:
Grundstückseigentümer müssen Regenwassernutzungsanlagen
(Zisternen) und private Brunnen vor Inbetriebnahme anzeigen!
Die Nutzung von Regen- oder Brunnenwasser zur Einsparung
von Trinkwasser hat als Ergänzung zu moderner wassersparen-
der Sanitärtechnik erheblich an Bedeutung gewonnen. Wer je-
doch Niederschlags- oder Brunnenwasser auf seinem Grund-
stück sammelt, es als Brauchwasser (Toilettenspülung, Wasch-
maschine etc.) nutzt und anschließend das gebrauchte Nieder-
schlagswasser der Abwasseranlage zuleitet, leitet „gebühren-
pflichtiges Schmutzwasser“ in die Kanalisation ein. Das bedeu-
tet, dass auch für die aus eigenen Regenwassernutzungsanlagen
oder privaten Brunnen bezogenen Wassermengen, die im Haus-
halt als Brauchwasser genutzt und der öffentlichen Kanalisation
zugeführt werden, eine Abwassergebühr zu entrichten ist!
Zur Sicherstellung einer gesundheitlich unbedenklichen Wasser-
versorgung hat die Gemeinde auch sicherzustellen, dass in kei-
nem Fall der Trinkwasserkreislauf mit möglicherweise verunrei-
nigtem Brauchwasser kontaminiert wird. Hierzu muss der
Betreiber einer Brauchwasseranlage (Zisterne/Brunnen) sicher-
stellen, dass die Anlage von dem Trinkwasserkreis absolut sicher
getrennt betrieben wird!
Nach den Satzungen der Gemeinde Aurach zur Wasserversor-
gung und Entwässerung besteht ein Anschlusszwang an die öf-
fentliche Wasserversorgungseinrichtung. Hiervon ausgenommen
ist nur das für die Gartenbewässerung benötigte Wasser.
Auszug aus der Satzung:

§ 5
Anschluss- und Benutzungszwang

(1) Die zum Anschluss Berechtigten (§ 4) sind verpflichtet, die
Grundstücke, auf denen Wasser verbraucht wird, an die
öffentliche Wasserversorgungseinrichtung anzuschließen
(Anschlusszwang). Ein Anschlusszwang besteht nicht, wenn
der Anschluss rechtlich oder tatsächlich unmöglich ist.

(2) Auf Grundstücken, die an die öffentliche Wasserversor-
gungseinrichtung angeschlossen sind, ist der gesamte Be-
darf an Wasser im Rahmen des Benutzungsrechts (§ 4) aus-
schließlich aus dieser Einrichtung zu decken (Benutzungs-
zwang). Gesammeltes Niederschlagswasser darf ordnungs-
gemäß für Zwecke der Gartenbewässerung verwendet wer-
den. Verpflichtet sind die Grundstückseigentümer und alle
Benutzer der Grundstücke. Sie haben auf Verlangen der Ge-
meinde die dafür erforderliche Überwachung zu dulden.

(3) Vom Benutzungszwang ausgenommen ist die Gartenbewäs-
serung, sofern das dazu benutzte Wasser den jeweils gel-
tenden Anforderungs- und Rechtsvorschriften entspricht.

§ 6
Befreiung vom Anschluss- oder Benutzungszwang

(1) Von der Verpflichtung zum Anschluss oder zur Benutzung
wird auf Antrag ganz oder zum Teil befreit, wenn der An-
schluss oder die Benutzung aus besonderen Gründen auch
unter Berücksichtigung der Erfordernisse des Gemeinwohls
nicht zumutbar ist. Der Antrag auf Befreiung ist unter Anga-
be der Gründe schriftlich bei der Gemeinde einzureichen.

(2) Die Befreiung kann befristet, unter Bedingungen, Auflagen
und Widerrufsvorbehalt erteilt werden.

§ 7
Beschränkung der Benutzungspflicht

(1) Auf Antrag wird die Verpflichtung zur Benutzung auf einen
bestimmten Verbrauchszweck oder Teilbedarf beschränkt,
soweit das für die öffentliche Wasserversorgung wirtschaft-
lich zumutbar ist und nicht andere Rechtsvorschriften oder
Gründe der Volksgesundheit entgegenstehen. Gründe der
Volksgesundheit stehen einer Beschränkung der Benut-
zungspflicht insbesondere entgegen, wenn für den jeweili-
gen Verbrauchszweck oder Teilbedarf i. S. v. Satz 1 Trinkwas-
ser oder Wasser mit der Beschaffenheit von Trinkwasser er-
forderlich ist und die Versorgung mit solchem Wasser nur
durch die Benutzung der öffentlichen Wasserversorgung ge-
währleistet wird …

(4) Vor der Errichtung oder Inbetriebnahme einer Eigengewin-
nungsanlage hat der Grundstückseigentümer der Gemeinde
Mitteilung zu machen; dasselbe gilt, wenn eine solche Anla-
ge nach dem Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung
weiterbetrieben werden soll. Er hat durch geeignete Maß-
nahmen sicherzustellen, dass von seiner Eigengewinnungs-
anlage keine Rückwirkungen in das öffentliche Wasserver-
sorgungsnetz möglich sind.

Der Wortlaut der gesamten Satzung kann unter www.aurach.de
heruntergeladen werden.

Verstöße gegen die Satzung können als Ordnungswidrigkeit mit
einer Geldbuße geahndet werden; darüber hinaus kann eine Ab-
gaben- bzw. Gebührenhinterziehung vorliegen.

Die Gemeinde Aurach fordert daher alle Grundstückseigentü-
mer, Grundstücksmiteigentümer und Erbbauberechtigten auf,
soweit noch nicht geschehen, Regenwassernutzungsanlagen
(Zisternen) und private Brunnen, von denen Wasser außerhalb
der Gartenbewässerung genutzt wird, umgehend anzuzeigen.
Nähere Auskünfte erteilt die Finanzverwaltung unter Tel. 09804-
915415. Hier sind auch entsprechende Vordrucke für die Befrei-
ung vom Benutzungszwang und Hinweise für die Nutzung von
Wasser aus Zisternen und Brunnen als Brauchwasser erhältlich.
Die Gemeinde behält sich ausdrücklich vor, Grundstücke zu über-
prüfen. Wir bitten um Verständnis!

Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr:

Nächste Abholung: am Donnerstag, 5. März 2015 ab 6.00 Uhr.

• Biomüllabfuhr:
Nächste Abholung: Donnerstag, 12. März 2015 ab 6.00 Uhr.

• Grüne Tonne:
Nächste Abholung: Mittwoch, 11. März 2015 ab 6.00 Uhr.

• Gelber Sack:
Nächste Abholung: Dienstag, 10. März 2015 ab 6.00 Uhr.

• Wertstoffhof Öffnungszeiten:
freitags von 15.15 Uhr bis 17.30 Uhr (Winterzeit) geöffnet.

• Grüngut:
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann an-
gefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei Ot-
mar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel. Nr. 0171/5203988
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges,
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• An der Siloanlage in Weinberg kann während der Winter-
zeit nicht angeliefert werden.

• Bauschuttdeponie:
Die Bauschuttdeponie wird im Frühjahr 2015 wieder geöff-
net. Auskunft erteilt Herr Heckel, Tel. 09804/915426.
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Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin: Brigitta Hopp,
Tel. 09804/9154-24

Büchereien Aurach und Weinberg
Aurach: montags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Karin Heller

Weinberg: montags von 16.30 bis 18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Hillermeier

Forstrevier Aurach
Sprechstunde
mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr im
Rathaus Aurach, Sitzungssaal.

Revierleiter Christian Stegmaier, Mobil-Telefon 0175/7251629.

FFW Aurach
Freitag, 6. März 2015, Stammtisch ab 20.00 Uhr.

FFW Weinberg
Freitag, 27. Februar 2015, Stammtisch ab 19.00 Uhr.

Jugendfeuerwehr Windshofen-Weinberg
Donnerstag, 5. März 2015, 18.15 Uhr, Weinberg,
Geräte- und Fahrzeugkunde.

Wir gratulieren!
28. Februar 2015
Krems Harry, Weinberg, 83 Jahre

6. März 2015
Gruber Johann, Hilsbach, 70 Jahre

Altersjubilare

Feuerwehren

Kath. Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 09804/92110, Fax 09804/92111
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de

10. Woche vom 28. Februar bis 8. März 2015
Samstag, 28. Februar 2015
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Walburga Ebert [111]
Sonntag, 1. März 2015 – 2. Fastensonntag
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Ged. + Josef u. Margarete Scharvogel [82]
Freitag, 6. März 2015 – hl. Fridolin von Säckingen
16.00 Uhr 5. Stationsgottesdienst zur Vorbereitung auf die

Erstkommunion (Kinder-Kreuzweg)
Im Anschluss Verteilung der EK-Gewänder im
Pfarrhaus Aurach.

19.00 Uhr Weinberg: Weltgebetstag der Frauen
Im Anschluss sind alle Gottesdienstbesucher/innen
in das Feuerwehrhaus in Weinberg eingeladen.

Samstag, 7. März 2015 – hl. Perpetua und hl. Felizitas
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Eltern u. Schw.-Eltern Limbacher/Heller [87]
Sonntag, 8. März 2015 – 3. Fastensonntag
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Ged. + Vater Adalbert Winter, Schw. Eltern u.
Großeltern [251]

Kath. Pfarrgemeinde
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg
Kontakt Pfarramt wie Aurach

10. Woche vom 1. März bis 8. März 2015
Sonntag, 1. März 2015 – 2. Fastensonntag
8.30 Uhr hl. Amt + Heinrich Wäscher [35]
19.00 Uhr Jahreshauptversammlung KAB
Dienstag, 3. März 2015
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
18.30 Uhr hl. Amt + Hans Raab [29]

Freitag, 6. März 2015 – hl. Fridolin von Säckingen
16.00 Uhr Aurach: 5. Stationsgottesdienst zur Vorbereitung

auf die Erstkommunion (Kinder-Kreuzweg)
Im Anschluss Verteilung der EK-Gewänder im
Pfarrhaus Aurach.

19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen
Im Anschluss sind alle Gottesdienstbesucher/innen
in das Feuerwehrhaus in Weinberg eingeladen.

Sonntag, 8. März 2015 – 3. Fastensonntag
8.30 Uhr hl. Amt + Eltern Karl u. Gertrud Spreiter u.

Großeltern Josef u. Walburga [37]

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 5 in Feuchtwangen/Dinkelsbühl

Kirchliche Nachrichten
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Pfarrbüro geschlossen
In der Zeit vom 2. März 2015 bis einschließlich 9. März 2015 ist
das Pfarrbüro geschlossen. In dringenden Fällen (Sterbefall)
wenden Sie sich bitte an unseren Mesner Herrn Markus Galios,
Tel. 0160/6256228.

Caritas-Frühjahrssammlung 2015
Anstelle der Haussammlung haben
Sie die Möglichkeit Ihre Spende für die
Caritas auf das Konto der Kirchenstif-
tung Aurach
IBAN DE31 7655 0000 0430 1607 88
BIC BYLADEM1ANS
oder der Kirchenstiftung Weinberg
IBAN DE62 7606 9441 0000 6019 00
BIC GENODEF1FEW
Kennwort Caritas zu überweisen.

Überweisungsträger liegen in den
Kirchen aus.

Reise nach Graz und Maria Zell
Für die Reise nach Graz und Maria Zell vom 26. bis 28. Mai 2015
sind noch einige Plätze frei. Die ausführlichen Beschreibungen
des Reiseprogramms liegen an den Schriftenständen auf. An-
meldungen und nähere Infos im Pfarrbüro unter Telefon
09804/92110.

Überreichung Jugendkatechismus „Youcat“ an Firmlinge
Die Firmlinge der beiden Pfarrgemeinden Aurach und Weinberg
bekamen am letzten Sonntag während des Gottesdienstes den
Jugendkatechismus „Youcat“ überreicht. Herr Pfarrer Dr. Umeh
führte aus, dass dieser Jugendkatechismus das Ganze des ka-
tholischen Glaubens in jugendgemäßer Sprache behandelt und
dazu dienen soll, den eigenen Glauben noch besser kennenzu-
lernen. Es werden darin u. a. Gebete, die Feier der Eucharistie,
die Sakramente sowie die Gebote und Grundsätze des christli-
chen Lebens erklärt. Er legte den Jugendlichen ans Herz, dieses
Buch zusammen mit ihren Eltern oder Paten zu lesen und sich
auch nicht zu scheuen, Fragen hierzu zu stellen.

Kirchliche Verbände
Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein Aurach,
22. Februar 2015
Krankenpflegeverein leistet wertvollen sozialen Beitrag –
Dienst aus dem Glauben heraus
Der Krankenpflegeverein Aurach kümmert sich um die kranken
und alten Mitbürgerinnen und Mitbürger und leistet somit einen
wertvollen sozialen Beitrag im gemeindlichen Zusammenleben,
sagte zweite Bürgermeisterin Maria Köller in der jüngsten Haupt-
versammlung. Pfarrer Dr. Emmanuel Umeh wertete diese Ver-

einsarbeit als einen Dienst aus dem Glauben heraus. Kranken
und Leidenden zu helfen sei das Größte was ein Mensch leisten
könne, unterstrich der Geistliche. Eingangs der Versammlung
hatten Vorsitzender Bernhard Maier und Kassiererin Erika Reif
zum Gedenken an die zehn im letzten Jahr verstorbenen Mit-
glieder je eine Kerze entzündet. In seinem Rückblick erinnerte
der Vorsitzende an die große kirchliche Aktion der Diözese Eich-
stätt „Woche für das Leben“, die in Aurach stattgefunden hatte.
Der Krankenpflegeverein habe dabei auf Schautafeln sein Betä-
tigungsfeld in der Pfarrei aufgezeigt. In der Vorweihnachtszeit sei-
en von den Mitgliedern der Vorstandschaft 56 ältere und kranke
Pfarreiangehörige besucht worden. Der Dank und die dabei er-
zielte Freude bei den Leuten, gebe den Besuchenden wieder Vie-
les zurück, meinte hierzu Maier. Eine Bereicherung stelle seiner
Meinung nach auch der zusammen mit den Maltesern gebotene
Besuchs- und Begleitungsdienst dar. Im Hinblick auf die Termin-
gestaltung des laufenden Jahr schlug Maier unter anderem zwei
Ausflugsziele vor. Schließlich einigte man sich, voraussichtlich am
17. Mai, eine Fahrt an den Altmühlsee mit Schifffahrt und Besuch
des Ellinger Schlosses zu unternehmen. Dank zollte der Vorsit-
zende allen, die sich im Verein engagierten und besonders den
Schwestern der Sozialstation, die mit Hingabe die Kranken in der
Pfarrei betreuten. Die Zahl der Mitglieder habe sich im letzten
Jahr um zehn Personen, von 223 auf jetzt 213 verringert, was
Maier sehr bedauerte. Es werde deshalb immer schwieriger, all-
jährlich die 2600 Euro (zwei Euro je Pfarreiangehörige) an die
Sozialstation Bechhofen abzuführen, erklärte er. Maier schlug
deshalb vor, den Mitgliedsbeitrag von bisher zwölf auf 15 Euro zu
erhöhen, was in der Versammlung einmütige Zustimmung fand.
Kassiererin Erika Reif ermunterte die Mitglieder, in der Werbung
um Neuzugänge nicht nachzulassen und verteilte entsprechen-
de Flyer. Zuvor hatte sie in ihrem Bericht ein „leichtes“ Minus auf-
gezeigt. Revisor Josef Friedel bescheinigte ihr eine ordentliche
und übersichtliche Kassenführung. Auf seinen Antrag hin erteil-
ten die Anwesenden der gesamten Vorstandschaft einstimmig
die Entlastung. Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Krankenpflegever-
ein Aurach und „für die Mitsorge um kranke, alte und pflegebe-
dürftige Menschen“ wurden Alois Bohrer, Martha Böckler, Adel-
heid Zeller und Vorsitzendem Bernhard Maier die Urkunden des
Caritas-Diözesanverbandes Eichstätt verliehen. Ebenfalls ein
Vierteljahrhundert gehören Josef Nachtrab und Franz Zeller dem
Verein an. Da sie verhindert waren, wird ihnen die Ehrung nach-
gereicht, wie es hieß.

V. l. n. r.: Alois Bohrer, Martha Böckler, Adelheid Zeller und Bern-
hard Maier Text/Foto: Werner Wenk

Krankenpflegeverein Aurach
Dem Gemeindeblatt liegt ein Flyer unseres Vereins bei, mit dem
wir Ihnen unsere Angebote näherbringen wollen. Wir würden
uns freuen, wenn er Ihre Aufmerksamkeit wecken würde. Wir
möchten mit diesem Flyer nicht nur unsere katholischen, son-
dern auch unsere evangelischen Mitbürger ansprechen.
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Wenn Sie unserem Verein beitreten möchten, füllen Sie bitte die
rückseitige Beitrittserklärung aus und geben Sie sie bei folgen-
den Kontaktadressen ab oder senden Sie sie per E-Mail an:
1. Bernhard Maier,

Rosenstr. 4, Tel. 419, E-Mail: maier.aurach@gmx.de
2. Rosi Seis,

Ansbacher Str., Tel. 640, E-Mail: leo.und.rosi@googlemail.com
3. Erika Reif,

Rosenstr. 12, Tel. 290, E-Mail: HuE.Reif@t-online.de
4. Maria Köller

Eyerloher Str. 27, Tel. 861, E-Mail: koeller.aurach@t-online.de
5. Irmgard Ludwig

Windshofen 16, Tel. 1356, E-Mail: ludwig@kapellers.de
6. Gerhard Ludwig, Windshofen 40, Tel. 1211
7. Franz Tuchscherer, Gartenweg 11, Tel. 93199
Sie können uns auch telefonisch Bescheid geben, dann holen wir
die Beitrittserklärungen auch gerne bei Ihnen persönlich ab.
Über jedes neue Mitglied freut sich der Krankenpflegeverein
Aurach schon jetzt.
Die Vorstandschaft

KAB-Ortsverband Weinberg
Jahreshauptversammlung 2015:
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
Sonntag, den 1. März 2015 im Pfarrsaal Weinberg
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. Alle Mitglieder
sind hierzu herzlich eingeladen.

Weitere Termine: 20. März 2015
Arbeitnehmerkreuzweg in Wassertrüdingen

Malteser Aurach-Weinberg
Die Leerung der Sammeldosen hat fol-
gende Summe ergeben: 224,17 EE

Vielen Dank an alle Spender und an die
Firmen Elektro Feuchter, Getränkecenter Aurach, Friseur Doris
und Metzgerei und Bäckerei Niedermeier für das Aufstellen der
Sammeldosen.
Erwin Köller, Ortsbeauftragter

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 1. März 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg mit
Pfr i. R. Dr. Denker

Freitag, 6. März 2015
19.30 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus
Weißenkirchberg, Thema „Bahamas“

Sonntag, 8. März 2015 
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg

10.45 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindetreff Aurach

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 01. März 2015
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz 

10.15 Uhr Gottesdienst in Dombühl
beide in den jeweiligen Gemeindehäusern
mit Pfr. Lindner
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Kloster Sulz

Herzliche Einladung zum Second-Hand-
Basar des Kindergartens Kloster Sulz in die

Mehrzweckhalle nach Dombühl von 11.00 - 15.00 Uhr.
Es gibt Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen.

Mittwoch, 04. März 2015
17.00 Uhr Konfi-Unterricht

Donnerstag, 05. März 2015
14.00 Uhr Seniorenkreis im GemHaus
19.30 Uhr Posaunenchor
20.30 Uhr Kirchenchor

Freitag, 06. März 2015
19.30 Uhr Weltgebetstag 

Thema „Bahamas“
im Gemeindehaus 
in Dombühl

Sonntag, 08. März 2015
9.00 Uhr Gottesdienst in 

Kloster Sulz
10.15 Uhr Gottesdient in Dombühl

beide in den jeweiligen 
Gemeindehäusern 
mit Pfr. Drobny

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Herzliche Einladung zum Jugendgottesdienst nach Feucht-
wangen mit Pfrin. Kossatz und unserer Band „Highway to 
Heal“. Beginn ist um 19.00 Uhr in der Johanniskirche.

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Freitag, 27. Februar 2015
Evang. Jugendhaus: 
9.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
14.15 Uhr Jungschar „Die Spatzen“
Vorderbreitenthann: 
15.30 Uhr Jungschar für Buben und Mädchen

Samstag, 28. Februar 2015
Praxisklinik: 16.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 1. März 2015
Haus am Kirchplatz: 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr 

Gemeindebücherei geöffnet
St.-Johannis-Kirche: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirman-

denvorstellung Sprengel IV und Kindergot-
tesdienst

Stiftskirche: 19.00 Uhr Orgelkonzert „Charlie Chaplin –
The Kid“, Orgel: Tobia Wolber; Eintritt frei

Montag, 2. März 2015
Evang. Jugendhaus: 10.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
Gemeindehaus: 14.00 Uhr „Oase“ - Nachmittag für 

pflegebedürftige Demenzkranke
Diakoniestation: 14.00 Uhr Treffpunkt für pflegende 

Angehörige
Gemeindehaus 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Dentlein am Forst: Volkstanzkreis für Erwachsene

Dienstag, 3. März 2015
Gemeindehaus: 9.30 Uhr „Cafe Lichtblick“ - 

offener Frühstückstreff für alle
14.00 Uhr Seniorenkreis Feuchtwangen

Haus am Kirchplatz: 14.00 Uhr Treffpunkt für trauernde 
Angehörige und Freunde
18.00 Uhr Gesprächsgruppe Fibromyalgie

Mittwoch, 4. März 2015
Stiftskirche: 8.00 Uhr Morgengebet
Senioren- u. Pflegeh.: 9.30 Uhr Gottesdienst
ASB-Seniorenzentrum: 10.45 Uhr Gottesdienst
St.-Johannis-Kirche: 19.00 Uhr Passionsandacht
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Donnerstag, 5. März 2015
Evang. Jugendhaus: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr Elternkurs: „Kess

erziehen - von Anfang an“ für Mütter und
Väter mit Kindern von 0 - 3 Jahren, Evang.
Bildungswerk, Kursleiterin: Elke Schmidt

Gemeindehaus: 14.00 Uhr „Oase“ - Nachmittag für pfle-
gebedürftige Demenzkranke

Café am Kreuzgang: 19.30 Uhr Eine Wanderung auf dem hei-
ligen Berg Athos, Evang. Bildungswerk,
Vortrag mit Referent Dr. Gert von Gries-
heim

Haus am Kirchplatz: 20.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige psychisch Erkrankter

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule 
Aurach
Informationsabend zum Schuleintritt am 26. Februar 2015, 
um 19.30 Uhr in der Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule 
Aurach

Liebe zukünftige Erstklasseltern (Herbst 2015)
Am 26.02.2015 findet um 19.30 Uhr im Klassenzimmer der Kl.
2a, Raum E16, der Grundschule Aurach der Informationsabend
zum Schuleintritt statt.
Wir werden über die rechtlichen Grundlagen der Schulanmel-
dung und den Ablauf der Schuleinschreibung am 15. April
2015 informieren.
Weiter erfahren Sie, welche Voraussetzungen den schulischen
Start Ihres Kindes erleichtern.
Natürlich haben Sie auch die Möglichkeit, die Fragen, die Ihnen
am Herzen liegen, an unsere erfahrenen Erstklasslehrer zu stellen.
Auf den ersten Kontakt mit Ihnen freuen sich die Grundschul-
lehrer/innen.
gez. Eva Görmer, Rektorin

Tag der offenen Tür 
am Platen-Gymnasium Ansbach
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15, ver-
anstaltet am Samstag, 28. Februar 2015, von 9.00 bis 12.00 Uhr
einen Tag der offenen Tür zum Kennenlernen.
Die Schule ist ein naturwissenschaftlich-technologisches Gym-
nasium und sprachliches Gymnasium für Jungen und Mädchen.
Alle Kinder, die an das Gymnasium übertreten wollen, und ihre
Eltern und Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen.
Schulleitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen den Gäs-
ten als Gesprächspartner gerne zur Verfügung.
gez. Jochen Heldmann, Schulleiter

Staatliche Realschule Herrieden
Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe zum Schuljahr 2015/2016
Informationsabend
Die Staatliche Realschule Herrieden veranstaltet am Dienstag,
den 03. März 2015 von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr einen Infor-
mationsabend zum Übertritt an die Realschule.
Schulleitung und Beratungslehrer stellen den Bildungsweg der
Realschule vor, besprechen das Übertrittsverfahren, geben Ent-
scheidungshilfen und informieren über schulische und berufli-
che Möglichkeiten nach dem Erwerb des Realschulabschlusses.

Schule

Interessierte Eltern, deren Kinder derzeit eine 4. Klasse der
Grundschule oder eine 5. Klasse der Mittelschule besuchen, sind
dazu herzlich eingeladen.
Von 18.00 bis 19:00 Uhr können Eltern mit ihren Kindern einen
Einblick in das Schulhaus, in Klassenräume und in das Lehran-
gebot erhalten. gez. Annette Pillich-Krogoll, Realschuldirektorin

Theresien-Gymnasium Ansbach
Das Theresien-Gymnasium, Schreibmüllerstr. 10, 91522 Ans-
bach, Wirtschaftswissenschaftliches und Sozialwissenschaftli-
ches Gymnasium mit bilingualem Zug und Einführungsklasse,
veranstaltet einen „Tag der offenen Tür“ am Freitag, 06. März
2015, in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr. Alle Interessenten sind
herzlich eingeladen. Wir führen in Kleingruppen durch unsere
Räume und bieten Ihren Kindern ein kleines Begleitprogramm.
Die Schulleitung steht zur Beratung zur Verfügung. Weiterhin in-
formieren wir über unser erfolgreiches Projekt „Bläserklasse“
und den offenen Ganztagszug.

Gymnasium Carolinum
Das Gymnasium Carolinum Ansbach (Reuterstraße 9, 91522
Ansbach) veranstaltet am Samstag, dem 7. März 2015, von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Tag der offenen Tür. Die Schule ist ein sprach-
liches, humanistisches und musisches Gymnasium.
Alle Eltern der Schülerinnen und Schüler, die in das Gymnasium
übertreten möchten, sind herzlich eingeladen, zusammen mit ih-
ren Kindern das Carolinum zu besuchen.
Wir freuen uns darauf, sie durch unser Haus zu führen, ihre Fra-
gen zu beantworten und gemeinsam einen erlebnisreichen Vor-
mittag zu verbringen.

SSV Aurach
Jahreshauptversammlung 
am 15.03.2015 um 19.00 Uhr im Sportheim Aurach

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit, 2. Toten-
gedenken, 3. Bericht des 1. Vorsitzenden, 4. Kassenbericht, 
5. Entlastung des Vorstandes, 6. Berichte aus den Abteilungen, 
7. Ehrungen, 8. Grußworte, 9. Bildung eines Wahlausschusses,
10. Neuwahlen, 11. Anträge und Sonstiges
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind schriftlich bis
02.03.2015 beim 1. Vorsitzenden Hermann Klaschka, Pfarrgasse 5,
91589 Aurach einzureichen. gez.: Hermann Klaschka (1. Vors.) 

Abteilung Tennis 
Die nächste Abteilungsversammlung mit Neuwahlen findet am
Sonntag, 08.03.2015, im Sportheim statt.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. 
Beginn: 19.00 Uhr 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Kassenbericht, 3. Bericht der Abteilung, 4. Neu-
wahlen, 5. Jahresvorschau, 6. Wünsche, Anträge und Sonstiges
gez. Alexander Schäffer 

Abteilung Fußball
Der Schiedsrichterlehrgang (m/w) in Wieseth beginnt am
11. März 2015 um 19.00 Uhr. Weitere Termine sind: 14./16./
18./21. und 23. März. Die Prüfung findet am 25. März 2015 statt.
Das Mindestalter beträgt 14 Jahre. Anmeldungen sind noch mög-
lich bei Robert Mayer oder Gerhard Zeller. 

Vereine und Verbände
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SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball
Damen
So., 01.03.15 14.00 Uhr SV Weinberg – 1. FFC Montabaur
Herren
So., 01.03.15 14.30 Uhr FC Wiedersbach – SV Weinberg

Tennisabteilung
Am Freitag, den 13. März 2015, findet um 19.30 Uhr im Sport-
heim Weinberg die alljährliche ordentliche Mitgliederversamm-
lung der Tennisabteilung des SV 67 Weinberg e. V. statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder sehr herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Mitglieder, 2. Verlesen des 
Protokolls der Mitgliederversammlung 2013, 3. Kassenbericht, 
4. Bericht der Abteilungsleitung, 5. Jahresplanung, 6. Wünsche,
Anträge, Sonstiges
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
gez. Abteilungsleitung Tennis

Gewerbeverband Aurach-Weinberg
Abschlussbesprechung Weihnachtsmarkt 
Am Donnerstag, 26. Februar 2015 findet um 19.30 Uhr die Ab-
schlussbesprechung mit Abrechnung des 15. Weihnachtsmarktes
2014 im Gasthaus „Zur Sonne“ (Kassi) statt. Um vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten. Im Verhinderungsfall bitte eine Vertre-
tung beauftragen. 
gez. Gewerbeverband Aurach-Weinberg

Gesangverein 1886 Weinberg
Schnupperchorprobe Jugendchor des Gesangvereins Weinberg
Singen ist Lebensfreude, die wir gerne mit dir teilen möchten.
Wir sind ein lustiges, kreatives Team junger Mädels, für die Ge-
sang, Musik und Gemeinschaftsaktionen zwar nicht der Mittel-
punkt der Welt ist, aber pure Lebensqualität bedeutet. 
Unser Repertoire umfasst Musicals, Lieder aus Pop- und Rock-
musik, englische Schlager, Gospels und vieles mehr. Wenn du
künftig bei uns mitsingen möchtest, solltest du zwischen 14 und
27 Jahre jung sein.
Komm zu uns: Freitag, 27.02.2015, 18.50 - 19.50 Uhr im Schul-
haus in Weinberg, Gemeinde Aurach, 1. Stock.
Wir freuen uns auf dich.
gez. Steffi Hillermeier (Chorleiterin) 
und das gesamte Nachwuchs-Chor-Team
Für Rückfragen: 1. Vors. Anja Ludwig, Tel. 09804 1360

Jahreshauptversammlung am Samstag, 14.03.15
Beginn: 19.00 Uhr im Sportheim Weinberg
Tagesordnung: 1. Begrüßung – Genehmigung der Tagesordnung,
2. Bericht der 1. Vorsitzenden, 3. Berichte der Chorleiterinnen, 
4. Bericht der Kinderchorsprecherinnen, 5. Bericht des Kassiers,
6. Bericht der Kassenprüferinnen, 7. Bericht des Schriftführers, 
8. Entlastung der Vorstandschaft, 9. Bericht Vertreter der Chorju-
gend, 10. Jahresplanung 2015, 11. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Herzliche Einladung ergeht an alle aktiven und passiven Mitglieder.
gez. Anja Ludwig, 1. Vors.

Schützengesellschaft Aurach
Jahreshauptversammlung:
Am Samstag, den 14.03.2015 um 20.00 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung im Schützenheim statt. Satzungsgemäß wer-
den hierzu alle Mitglieder herzlich eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Schützenmeister, 
2. Jahresbericht, 3. Sportbericht, 4. Jugendbericht, 5. Kassenbe-
richt, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Modernisierung Schüt-
zenhaus, 8. Wünsche und Anträge, 9. Sonstiges.
Erscheinen in Uniform ist erwünscht. 
Eine zahlreiche Beteiligung wird erwartet.

Jugend-Jahreshauptversammlung:
Am gleichen Tag um 18.00 Uhr findet bei uns im Schützenheim
die Jahreshauptversammlung der Jugend statt. Hierzu sind alle
Mitglieder bis 27 Jahre herzlichst eingeladen. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Jugendleiter, 2. Jahres-
und Sportbericht, 3. Kassenbericht, 4. Entlastung der Vorstand-
schaft, 5. Wünsche und Anträge, 6. Sonstiges

Einladung zum Schinkenessen:
Am 07.03. sind wir von unserem Patenverein Leibelbach/Heu-
berg zum Schinkenessen in das neue Schützenhaus eingeladen.
Es findet kein Schießen statt, der Abend dient nur dazu alte
Freundschaften zu pflegen und neue zu schließen. Wir treffen
uns um 19.00 Uhr am Schützenhaus in Aurach, um gemeinsam
nach Heuberg zu fahren.

Obst- und Gartenbauverein Weinberg
Vorankündigung: Am Mittwoch, 25.03.2015, findet unsere Jah-
reshauptversammlung statt. Hierbei wird Gärtnermeister
Schmidt aus Feuchtwangen einen Vortrag darüber halten, wie
man selbst Pflanztröge herstellen und gestalten kann, die spe-
ziell für alpine Pflanzen oder andere Steingartenpflanzen ver-
wendet werden.

Frauentreff
Am Mittwoch, dem 04. März 2015 fahren wir mit Privat-Pkws
nach Vehlberg in das Gasthaus der Familie Wender. Abfahrt um
18.30 Uhr bei Fernseh-Hailmann in Weinberg. 
gez. F. Kleeberger


